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Muri, April 2026 

 

Einladung zur öffentlichen Generalversammlung 
des Vereins Familienberatung Bezirk Muri, 

Mittwoch, 27. Mai 2026, 20:15 Uhr, 
in 5630 Muri, Alterswohnheim St. Martin, Marktstrasse 15 

 

  
 
Sehr geehrte Damen und Herren 
Liebe Vereinsmitglieder, Gönnerinnen und Gönner 
 
Wir freuen uns, Sie zur 20. Generalversammlung unseres Vereins einladen zu dürfen. 
 
Traktanden: 1. Begrüssung / Genehmigung Traktandenliste / Wahl Stimmenzähler 

 2. Protokoll der Generalversammlung 2025 

 3. Jahresberichte 2025 

 4. Jahresrechnung 2025 

 5. Festlegung Mitgliederbeitrag 2027 

 6. Nachtragskredit zum Budget 2026 

 7. Budget 2027 

 8. Ersatzwahl in den Vorstand 

 9. Verschiedenes 

 

Anträge sind dem Vorstand mindestens 10 Tage vor der Generalversammlung schriftlich einzureichen. 

 

 
Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme und grüssen freundlich. 
 
VEREIN FAMILIENBERATUNG BEZIRK MURI 

Monika Stutz, Präsidentin 
 
Unter https://www.familienberatung-muri.ch können die Jahresberichte und das Protokoll eingesehen 
werden. 

https://www.familienberatung-muri.ch/
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Jahresbericht 2025 der Präsidentin 
 

 

Zwischen personellen Veränderungen und strategischen Fragen. 
Das Vereinsjahr stand in besonderem Mass im Zeichen von personellen Veränderungen. Verschiedene 
Zu- und Abgänge haben unsere Organisation beschäftigt und in vielerlei Hinsicht gefordert. Einen zent-
ralen Schwerpunkt bildeten dabei die Vorbereitung und Übergabe der Stellenleitung. Dieser Prozess 
wurde umsichtig geplant, sorgfältig begleitet und konnte erfolgreich umgesetzt werden. Gleichzeitig hat 
sich gezeigt, dass eine solche Übergangsphase viele Absprachen verlangt und über längere Zeit spürbar 
personelle und organisatorische Ressourcen bindet. 
Umso dankbarer sind wir, dass in der Mütter- und Väterberatung personelle Konstanz erhalten geblieben 
ist. Diese Stabilität war in einem bewegten Jahr besonders wertvoll und hat wesentlich dazu beigetragen, 
dass unser Angebot verlässlich weitergeführt werden konnte. 
Gleichzeitig bleibt festzuhalten, dass unsere personellen Ressourcen insgesamt weiterhin sehr knapp 
bemessen sind. Die Anforderungen an unsere Mitarbeitenden nehmen zu. Insbesondere der steigende 
zeitliche Aufwand einzelner Fälle verlangt ein hohes fachliches Engagement und bringt unsere Mitarbei-
tenden an ihre Belastungsgrenzen. In mehreren Situationen war es notwendig, dass die Stellenleitung 
unterstützend oder direkt operativ eingriff. 
Dabei wurde deutlich, dass die bisher für Führungsaufgaben reservierten Stellenprozente der Stellenlei-
tung zunehmend für operative Arbeit eingesetzt wurden. Kurzfristig mag dies helfen den Betrieb aufrecht-
zuerhalten, langfristig ist es jedoch keine tragfähige Lösung. Führungsaufgaben, fachliche Begleitung, 
Personalverantwortung und Weiterentwicklung der Stelle benötigen ausreichend Zeit und können nicht 
dauerhaft nebenbei geleistet werden. Deshalb kommen wir aus Sicht des Vorstands um eine Erweiterung 
der Stellenprozente bei der JEFB nicht herum. Entsprechend werden wir eine Erhöhung im Budget 2027 
beantragen müssen. Ebenso schlagen wir einen Nachtragskredit für das Jahr 2026 vor. 
Neben diesen unmittelbaren betrieblichen Fragen beschäftigen uns auch grundsätzliche Überlegungen 
zur Zukunft unserer Organisation. Mit einer personellen Erweiterung und den steigenden fachlichen und 
strukturellen Anforderungen entwickeln wir uns zunehmend in Richtung eines kleinen KMU. Vor diesem 
Hintergrund stellt sich die Frage, ob die heutige Vereinsform mit den tragenden Organisationen aus Ein-
wohner- und Kirchgemeinden auch in Zukunft noch die geeignete Grundlage bildet. 
Wir müssen prüfen, ob wir mit der heutigen Struktur den Ansprüchen von Mitarbeitenden, Klientinnen 
und Klienten sowie den Trägern auch künftig in genügender Weise gerecht werden können. Dabei geht 
es nicht nur um Führungsfragen, sondern auch um die Weiterentwicklung der Trägerschaft. So sind wir 
bereits heute mit Anfragen einzelner Kirchgemeinden konfrontiert, die im Zusammenhang mit Austritten 
mehr Flexibilität bei den Beitragssätzen wünschen. Auch diese Entwicklungen zeigen, dass der Zeitpunkt 
richtig ist, um die organisatorische und strukturelle Zukunft unserer Beratungsstelle sorgfältig zu prüfen. 
Trotz aller Herausforderungen dürfen wir auf ein Jahr zurückblicken, in dem viel geleistet wurde. Mein 
grosser Dank gilt den Mitarbeitenden, der Stellenleitung und meinen Kolleginnen und Kollegen im Vor-
stand. Mit ihrem Engagement, ihrer Fachlichkeit und ihrer Bereitschaft, Veränderungen mitzutragen, leis-
ten sie einen entscheidenden Beitrag dazu, dass unsere Beratungsstelle ihre wichtige Aufgabe erfüllen 
kann. 
 
Merenschwand, im März 2026 
 
Die Präsidentin 

Monika Stutz 
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Jahresbericht 2025 der Stellenleitung 
 

 
Die Familienberatungsstelle Muri bietet seit Jahren ein konstantes Angebot an Beratungen zu Themen 
in der frühen Kindheit bis zu Fragestellungen zum Zusammenleben in den unterschiedlichsten Familien-
systemen.  
Gleichzeitig passt sich die Beratungsstelle den Lebenswelten und den sich verändernden Bedürfnissen 
der ratsuchenden Familien und den zunehmend komplexeren Aufträgen der Kindes- und Erwachsenen-
schutzbehörde an.  
Zum einen wird unter den Mitarbeitenden der Jugend-, Ehe- und Familienberatung, Mütter-, Väterbera-
tung und Tagesfamilienvermittlung ein enger fachlicher Austausch und eine effiziente, Synergien nut-
zende Zusammenarbeit gepflegt.  
Zum andern müssen Strukturen und Rahmenbedingungen angepasst werden, um auf die zunehmenden 
Herausforderungen in der Familien- und Jugendhilfe reagieren zu können. Als Beitrag zur Sicherung von 
genügend Fachpersonal im Kindesschutz und als Ergänzung zum Team wurde eine Ausbildungsstelle 
bei der JEFB geschaffen. 
Bereits an der GV 2025 wurde auf eine massive Zunahme von Aufträgen der KESB zur Erstellung eines 
Sozialberichtes seit Herbst 2024 hingewiesen. Dieser Trend hat sich weiter fortgesetzt. Die Aufträge 
werden aufgrund von vorausgehenden Gefährdungsmeldungen zuhanden der KESB erstellt. Es ist die 
JEFB, die mit den Abklärungen beauftragt wird, oft sind jedoch alle drei Fachstellen involviert.  
 

Jahresbericht 2025 Jugend-, Ehe- und Familienberatung 
 

 
Das Team der Jugend- Ehe- und Familienberatung war in Bezug auf personelle Veränderungen im Jahr 
2025 besonders gefordert. Aufgrund von Krankheitsabwesenheit, Kündigung und anstehende Pensio-
nierung der Stellenleiterin mussten in der zweiten Jahreshälfte insgesamt vier Stellen neu oder anders 
besetzt werden.  
Eine weitere Herausforderung war, wie oben bereits erwähnt, die Zunahme der Sozialabklärungsaufträge 
der KESB. Im Vergleich zum Jahr 2024 wurden doppelt so viele Abklärungen durchgeführt.  
Sozialabklärungen sind immer auch eine Chance, wenn lösungs- und ressourcenorientiert mit den Fami-
lien gearbeitet wird, ohne die Belastungen und Gefährdungen aus dem Blick zu verlieren. Neben der 
Schutzfunktion in einem Abklärungsprozess werden somit auch Begleit- und Förderfunktionen übernom-
men. Bei positiven Interventionen und Veränderungen ist in der Folge eine Weiterarbeit mit der Familie 
im freiwilligen Rahmen möglich und eine gesetzliche Kindesschutzmassnahme nicht nötig. Die JEFB hat 
über die Arbeitsweise in Sozialabklärungen bereits im Jahr 2022 im Rahmen der GV informiert und an 
der GV 2025 nochmals Bezug darauf genommen.  
Sozialabklärungen stellen jedoch nur eine Chance dar, wenn genügend Ressourcen zur Verfügung ste-
hen. Die JEFB hat auch im Jahr 2025 die Abklärungen sorgfältig mit dem dazu notwendigen Zeitaufwand 
durchgeführt. In der Folge standen weniger Ressourcen für die freiwilligen Beratungen, die Vernetzung, 
die Qualitätssicherung und die Aufgaben der Stellenleitung zur Verfügung. Auf die Dauer ist dies keine 
gute Entwicklung, weshalb die Stellenleiterin bereits an der GV 2025 auf eine mögliche Stellenerweite-
rung hingewiesen hat. Nur mit genügend personellen Ressourcen kann die JEFB weiterhin eine hohe 
Qualität der Arbeit garantieren und den präventiven Auftrag wahrnehmen.  
 
Ein Teil der Voraussetzungen für eine weiterhin erfolgreiche Kindesschutzarbeit wurde im Jahr 2025 
geschaffen. Die Stellenleitung wird durch Regula Schlup, eine erfahrene und geschätzte Mitarbeiterin, 
übernommen. Seit Herbst 2025 wurden drei fachlich bestens qualifizierte neue Mitarbeiterinnen einge-
stellt und eingearbeitet. Zudem steht eine erfahrene Berufsbeiständin bei Bedarf als Springerin zur Ver-
fügung. 
Es bleibt mir, mich für die langjährige gute und anregende Zusammenarbeit zu bedanken. Danke an das 
engagierte Team, das jederzeit bereit ist im Auftrag des Kindesschutzes Aussergewöhnliches zu leisten 
und sich gegenseitig zu unterstützen. Danke an den Vorstand, der Arbeitsbedingungen schafft, welche 
diese Arbeit möglich macht. Danke an die Behörden für den konstruktiven Austausch und die Unterstüt-
zung.  
Ich wünsche Ihnen für die Zukunft alles Gute und Energie für die anspruchsvolle Kindesschutzarbeit, die 
in einer guten Zusammenarbeit erfolgreich wirkt.  
 
Käthi Strub, Stellenleiterin bis Ende 2025 
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Statistik 2025 der Jugend-, Ehe- und Familienberatung 
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Jahresbericht 2025 der Tagesfamilienvermittlung  
 

 
Die Tagesfamilienvermittlung blickt auf ein ruhiges Jahr zurück. Die Abläufe sind klar, das Angebot ist 
bekannt und in der Region verankert. 
Einige langjährige Betreuungspersonen haben gekündigt, da sich ihre Familiensituation verändert hat. 
Die befürchteten Einbrüche blieben jedoch aus: Neue Tagesfamilien kamen dazu und bestehende bauten 
ihr Pensum aus. Die Betreuungsstunden stiegen von rund 11'800 im Jahr 2024 auf etwa 15'500 im ver-
gangenen Jahr. 
Zunehmend melden sich ausgebildete Fachfrauen Betreuung aus Kitas, die als Tagesfamilie arbeiten 
möchten. Viele wünschen sich eine Veränderung ihrer Arbeitssituation und bringen wertvolle Qualität ins 
Angebot ein. 
Die Nachfrage nach flexibler Betreuung – auch zur Entlastung der Eltern und zu Randzeiten – war im 
vergangenen Jahr hoch. Nicht alle Anfragen konnten erfüllt werden, einige Familien wurden jedoch er-
folgreich unterstützt. 
Der angestrebte stärkere Austausch unter den Betreuungspersonen wurde noch nicht ausreichend er-
reicht. Dieses Ziel bleibt bestehen. 
Die Vermittlerin hat im Sommer die Ausbildung zur Sozialarbeiterin begonnen und ist nun stärker im 
Familienzentrum eingebunden, was die Zusammenarbeit erleichtert. 
Für das kommende Jahr ist die Einführung des Administrationssystems tagiNet geplant, von dem eine 
Entlastung erwartet wird. 
Wir bedanken uns herzlich für die Unterstützung und das Hinaustragen unseres Angebots in Ihre Ge-
meinde.  
 
TFV - Zahlen per Ende Dezember 2025  

2025 2024 2023 

Anzahl betreute Kinder 77 50 45 

Anzahl abgebende Eltern 56 40 35 

Anzahl Tagesfamilien 21 18 16 

Anzahl Betreuungsstunden 15’549.50 11’770.75 12’724.50 

 

15 Betreuungspersonen stehen zur Verfügung und haben noch freie Plätze. 

12 Kinder sind auf der Warteliste für einen passenden Betreuungsplatz. 

 
Johanna Jutz, Leiterin Tagesfamilienvermittlung 
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Jahresbericht 2025 der Mütter- und Väterberatung 
 

 

«Die Welt ist im Wandel. Lassen Sie uns gemeinsam anpacken und eine gute Zukunft für unsere Kinder 
schaffen.» Maike Sippel 
 
Allgemeiner Rückblick 
Die Geburtenzahl ist im Bezirk Muri gestiegen auf 385 (Vorjahr 361), dies trotz schweizweitem Rückgang 
der Geburten. 
Das Projekt «Frühe Förderung 3-Jähriger» wurde dieses Jahr nach einer 3- jährigen Pilotphase ausge-
wertet und in unser Grundangebot aufgenommen. Bei den Hausbesuchen, welche im Rahmen dieses 
Angebots durchgeführt werden, kann ein vertiefter Einblick in den Alltag der 3-Jährigen und deren Fami-
lien gewonnen werden. Immer wieder treffen wir isolierte Familien an, in denen Kinder wenig Aussen-
kontakte haben, Entwicklungsdefizite aufweisen und /oder die Eltern sehr belastet sind. In diesen Situa-
tionen können wir sehr niederschwellig mit einfachen Massnahmen die Familien bei der Integration un-
terstützen in dem wir sie mit Angeboten vor Ort vertraut machen und vernetzen, oder weiterführende 
Angebote wie Heilpädagogik oder Frühlogopädie aufgleisen. Für uns auffallend ist die Zunahme von 
Verhaltensauffälligkeiten im Bereich Autismus Spektrum bei den 3–4-Jährigen. Kinder mit solchen Auf-
fälligkeiten werden zur Abklärung an die entsprechenden Stellen triagiert, bei denen die Wartezeit bis zu 
zwei Jahren betragen kann. Diese Familien brauchen schon vorgängig Unterstützung und Förderungs-
angebote, wobei die MVB hier eine wichtige Ansprechperson ist. 
Diese Zunahme ist in der Statistik ersichtlich sowohl unter Beratungen von Kindern im 4. Lebensjahr und 
älter als auch längere Beratungszeiten (über 30 Min). 
Sehr gut bewährt haben sich die elektronischen Verfügbarkeiten und Kontaktmöglichkeiten per SMS und 
E-Mail. Diese Beratungsformen nehmen zu, während die Telefonberatungen abnehmen. 
Die MVB hat auch dieses Jahr wieder einen Elternanlass organisiert. Zum Thema «Kleinkinder und Me-
dien» referierten zwei Fachpersonen von zischtig.ch. Der Vortrag wurde rege besucht. 
Die Zusammenarbeit mit der JEFB und Tagesfamilienvermittlung bewährt sich und die drei Stellen wach-
sen immer mehr zusammen. Diese Zusammenarbeit ist eine grosse Ressource für die Beratenden wie 
auch für die betreffenden Familien mit Kindern unter 5 Jahren. Bei Sozialabklärungen durch die JEFB 
wird vermehrt die MVB miteinbezogen. 
 
Personelles 
Die MVB erlebte 2025 eine stabile Personalsituation. Die Mitarbeitenden sind mit 160 % Stellenprozenten 

sehr gut ausgelastet. 

 
Dank 
Ein besonderer Dank gilt allen Eltern und den interdisziplinären Stellen, sowie den Gemeinden und dem 

Vorstand. Die gute Zusammenarbeit und das Vertrauen, das uns entgegengebracht wird, wissen wir sehr 

zu schätzen. 

 

Muri, im März 2026 Priska Kaufmann, Fachverantwortliche  
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Statistik 2025 der Mütter- und Väterberatung Bezirk Muri 
 

 

Beratungen 1.-5. Lebensjahr 2024 2025 

Telefon     

1. Lebensjahr 365 295 

2. Lebensjahr 67 72 

3. Lebensjahr 72 48 

4. Lebensjahr und älter 83 146 

Total 587 561 

Hausbesuche     

1. Lebensjahr 187 142 

2. Lebensjahr 18 26 

3. Lebensjahr 40 17 

4. Lebensjahr und älter 33 83 

Total 278 268 

Beratungsstellen     

1. Lebensjahr 568 505 

2. Lebensjahr 161 182 

3. Lebensjahr 112 118 

4. Lebensjahr und älter 132 190 

Total 973 995 

Davon > 30Min. Beratungszeit 500 520 

      

Weitere Beratungsformen:     

SMS 115 189 

E-Mail 125 139 

Erstkontakt / Kontakt ohne Beratung   464 
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Gemeinde

2024 2025 2024 2025 2024 2025 2024 2025

Abtwil 7 15 3 4 0 0

Aristau 14 17 16 12 9 13

Auw 19 20 18 19 54 57

Beinwil 19 15 17 17 18 24

Besenbüren 4 2 1 2 0 0

Bettwil 4 6 2 5 25 30

Boswil 28 29 35 18 69 74

Bünzen 8 10 4 0 0 0

Buttwil 18 14 1 5 0 0

Dietwil 12 10 16 5 24 17

Geltwil 2 4 0 2 0 0

Kallern 7 2 4 0 0 0

Merenschwand 34 35 22 31 47 65

Mühlau 11 12 8 9 13 13

Muri 82 87 62 63 306 346

Oberrüti 9 18 6 10 0 0

Rottenschwil 10 15 8 7 17 18

Sins 44 44 48 40 122 124

Waltenschwil 29 30 7 19 47 49

Familienzentrum Muri 222 165

Total 361 385 278 268 751 830 222 165

Beratungen

in den 

Gemeinden

Beratungen 

im Familien-

zentrum 

MuriHausbesucheGeburten 
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VEREIN FAMILIENBERATUNG  
BEZIRK MURI 

  
 

Verwaltungs- und Bestandesrechnung 2025 
 

 
 
Rechnungsführerin: 
Priska Amhof, Abtwil 
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Bericht und Antrag der Rechnungsrevisorinnen 
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VEREIN FAMILIENBERATUNG  
BEZIRK MURI 

 
 

Budget 2027 
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 Verein Familienberatung Bezirk Muri 

Protokoll der 19. Generalversammlung 2025 
 

Protokoll der 19. Generalversammlung  
des Vereins Familienberatung Bezirk Muri 

Datum: Mittwoch, 28. Mai 2025 

Zeit: 19:00 Uhr 

Ort: 5630 Muri, Alterswohnheim St. Martin, Marktstrasse 15 

Anwesend: ● Delegierte der Gemeinden und der Kirchgemeinden gemäss Präsenzliste 

 ● Vereinsmitglieder 

 ● Präsident Bezirksgericht Muri:  - Markus Koch 

 ● Rechnungsrevisorinnen:  - Cornelia Burkard 
  - Susanne Zemp 

 ● Team der JEFB:  - Käthi Strub (Stellenleiterin) 
  - Regula Schlup, (Stv.-Stellenleiterin)  
  - Ciril Laurentius 
  - Lukas Birrer 

 ● Team der MVB:  - Priska Kaufmann 
  - Claudia Züttel Kälin 

 ● Tagesfamilien-Vermittlung:  - Johanna Jutz 

 ● Sekretariat:  - Lydia Reuteler 

 ● Vorstand:  - Dr. med. Martin Jirovec  
  - Brigitte Keusch 
  - Erich Leu 
  - Stephan Meyer  
  - Pfarrer Michael Rahn 
  - Gabriela Schönenberger 
  - Monika Stutz-Villiger 
  - Rösli Trottmann-Broch  

 ● Presse:  - «Der Freiämter» Thomas Stöckli 

Entschuldigt: ● Kirchengemeinden: - Abtwil 
   - Auw 
   - Sins  

 ● Team der JEFB:  - Heidi Blatter 
  - Christian Wysser 
  - Corinne Weibel 

 ● Team der MVB:  - Natascha Zimmermann 

 ● Mitglieder:  - Michele Ithen, Rottenschwil 

Vorsitz: Monika Stutz-Villiger, Präsidentin 

Protokoll: Stephan Meyer 

Traktanden: 1. Begrüssung / Genehmigung Traktandenliste 
 2. Protokoll der Generalversammlung 2024 
 3. Jahresberichte 2024 
 4. Jahresrechnung 2024 
 5. Festlegung Mitgliederbeitrag 2026 
 6. Budget 2026 
 7. Ersatzwahlen in den Vorstand 
 8. Ehrungen / Verabschiedungen 
 9. Verschiedenes 
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Begrüssung, Präsenz 
Um 19:00 Uhr eröffnet die Präsidentin, Monika Stutz-Villiger, die 19. Generalversammlung des Vereins 
Familienberatung Bezirk Muri. 
Die Einladung zur Generalversammlung erfolgte statutengemäss. Die Versammlung ist verhandlungs- und 
beschlussfähig. 

Die Präsidentin begrüsst speziell den Präsidenten des Bezirksgerichts Muri, Markus Koch, sowie die an-
wesenden Vertretungen der Gemeinden und der Kirchgemeinden, ebenso die Vereinsmitglieder und die 
Teams. 

Von der eingeladenen lokalen Presse ist Herr Thomas Stöckli für den „Der Freiämter“ anwesend. 

Gemäss Statuten (Art. 11) stehen den Delegierten der Gemeinden und der Kirchgemeinden an der Ge-
neralversammlung je zwei Stimmen zu. Die übrigen Mitglieder und der Vorstand üben das Stimmrecht mit 
je einer Stimme aus. 

Anwesend sind folgende Delegiertenstimmen:  
a.) der Einwohnergemeinden 30 Stimmen 
b.) der Kirchgemeinden   8 Stimmen 
c.) der Vereinsmitglieder und des Vorstandes 12 Stimmen 

Total  50 Stimmen 
Absolutes Mehr  26 Stimmen 

 
1. Genehmigung der Traktandenliste 

Die Traktandenliste wurde zusammen mit der Einladung versandt. Anträge auf Abänderung der Traktan-
denliste sind beim Vorstand keine eingegangen. Auch werden aus der Versammlung keine solche vorge-
bracht. Die Traktandenliste bestimmt demnach den Verlauf der Generalversammlung. 
Als Stimmenzähler wird René Küng, Beinwil (Freiamt), gewählt. 
 

2. Genehmigung des Protokolls der Generalversammlung vom 29. Mai 2024 

Das Protokoll der 18. Generalversammlung vom 29. Mai 2024 wurde von Stephan Meyer verfasst. Dieses 
wurde in die Jahresbroschüre (ab Seite 23) aufgenommen und mit der Einladung elektronisch verschickt. 
Zudem ist das Protokoll auf unserer Homepage aufgeschaltet. 
Zum Protokoll wurden keine Änderungen und/oder Ergänzungen beantragt. Dieses wird von der Ver-
sammlung diskussionslos genehmigt. 
 

3. Jahresberichte 2024 

Zusammen mit der Einladung wurde den Einwohnergemeinden, den Kirchgemeinden, den Partnerorgani-
sationen und der Presse die Jahresbroschüre mit den Jahresberichten der Präsidentin, der Jugend- Ehe- 
und Familien-Beratungsstelle (JEFB), der Tagesfamilien-Vermittlung (TFV) und der Mütter- und Väter-
Beratungsstelle (MVB), in elektronischer Form zugestellt. Alle anderen Mitglieder erhielten mit der Einla-
dung eine Kurzform dieser Jahresberichte in schriftlicher Form. Die Unterlagen können zudem auf unserer 
Homepage eingesehen werden. 
Zusammengefasst hält die Präsidentin fest, dass die Beratungsfälle nicht nur in der Anzahl ansteigen, 
sondern auch in der Komplexität umfassender werden, und dass die Beistandschaften markant angestie-
gen seien. 
Auch die Stellenleiterin, Käthi Strub, erläutert zu den Jahresberichten, dass sich ein Trend abzeichne, für 
welchen der bewilligte Stellenetat nicht mehr ausreiche. Sollte diese Tendenz anhalten werde eine Stel-
lenerhöhung unausweichlich. Es sei aber erwiesen, dass durch niederschwellige und freiwillige Beratun-
gen oftmals behördlich verordnete Massnahmen verhindert werden können. Dadurch würden Ressourcen 
bei der JEFB eingespart und auch die finanziellen Belastungen der Gemeinden gemindert. 
Zu den Jahresberichten 2024 der Präsidentin, der JEFB, der MVB sowie der TFV erfolgen keine Wortmel-
dungen. Diese wurden global und einstimmig genehmigt. 
 

4. Jahresrechnung 2024 

Durch die Finanzverantwortliche des Vereins, Rösli Trottmann, wird die Jahresrechnung 2024 erläutert. 
Die Rechnung 2024 der JEFB und der TFV weist bei einem Aufwand von Fr. 1'295'213.18 und einem 
Ertrag von Fr. 1'296'602.50, einen Gewinn von 1'389.32 auf.  
Der Aufwand der Rechnung der MVB beträgt Fr. 223'525.80 und der Ertrag Fr. 226'950.00. Daraus resul-
tiert ein Gewinn von Fr. 3’424.20.  
Die Gesamtrechnung des Vereins Familienberatung Bezirk Muri schliesst bei einem Aufwand von 
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Fr. 1'518'738.98 und einem Ertrag von Fr. 1'523'552.50, mit einem Gewinn von Fr. 4'813.52 ab. Das Ei-
genkapital per 31.12.2024 beträgt Fr. 114'407.21 und hat sich um den Gewinn von Fr. 4'813.52 erhöht. 
Die Rechnung 2024 wurde von den Rechnungsrevisorinnen Cornelia Burkard und Susanne Zemp geprüft. 
Aufgrund dieser Überprüfung - die in ausgewählten Bereichen vollständig und in anderen Bereichen stich-
probeweise erfolgte - wurde festgestellt, dass sich die Buchhaltung in Ordnung befindet. Es wird auf den 
Revisorenbericht, welcher auf Seite 15 in der Jahresbroschüre zu finden ist, verwiesen. Die Rechnungs-
revisorin Suanne Zemp erläutert diesen Bericht. Sie beantragt der Versammlung die vorliegende Rech-
nung 2024 zu genehmigen und dem Vorstand Décharge zu erteilen. Sie dankt der Rechnungsführerin für 
die umfangreiche, exakte und saubere Arbeit.  
Dem Antrag der Rechnungsrevisorin stimmt die Versammlung ohne Wortmeldungen einstimmig zu. 
 

5. Festlegung Mitgliederbeitrag 2026 

Rösli Trottmann schlägt der Versammlung vor, dass dem Antrag des Vorstandes, die Mitgliederbeiträge 
für das Jahr 2026 unverändert zu belassen, zuzustimmen sei.  
Diesem Antrag stimmt die Versammlung einstimmig zu. 
Demnach betragen die Mitgliederbeiträge 2026 wiederum mindestens Fr. 30.00 und die Firmen- und Gön-
nerbeiträge mindestens Fr. 50.00. 
 

6. Budget 2026 

Vorgängig zu diesem Traktandum gibt die Präsidentin bekannt, dass Kirchgemeinden aus dem Pastoral-
raum Oberfreiamt nicht mehr bereit seien, den eingeforderten Jahresbeitrag als Träger des Vereins zu 
bezahlen, sondern lediglich eine freiwillige Spende in Aussicht gestellt hätten. Diesbezüglich sei auch mit 
Austritten einzelner Kirchgemeinden aus unserem Verein zu rechnen. Als Folge davon könnte allenfalls 
das vorgeschlagene Budget nicht in allen Teilen eingehalten werden und es sei künftig mit der Erhöhung 
der Beiträge der politischen Gemeinden zu rechnen.  
Das Budget 2026 basiert auf den folgenden Pensen: 
Beraterteam JEFB: 575% 
Sekretariat: 90% 
Tagesfamilien-Vermittlung mit Sekretariat: 40% 
Praktikumsstelle ab. 01.08.2025 20% 
Beraterteam MVB: 160% 
Durch Rösli Trottmann wird das Budget 2026 fast ausgeglichen präsentiert. Es wird mit einem Betriebs-
aufwand von Fr. 1'585'916.00 und mit einem Ertrag, welcher um Fr. 1'950.00 tiefer liegt, gerechnet.  
Die Personalkosten sind auf Fr. 1'231’470.00 voranschlagt, was einer Erhöhung von Fr. 86'020.00, oder 
6.99% gegenüber dem Jahre 2025 entspricht.  
Die konkrete Beschlussfassung über die Gehälter der Mitarbeitenden für das Jahr 2026 erfolgt durch den 
Vorstand - Ende Jahr 2025 - im Rahmen des vorliegenden Budgets. 
Der Beitrag der Gemeinden an die JEFB und an die MVB wird sich im Jahre 2026 auf Fr. 1'239'529.00 
belaufen. 
JEFB pro Jahr und Einwohner/in Fr. 25.003 Erhöhung um Fr. 1.395; 
MVB pro Jahr und Einwohner/in Fr. 6.244 Erhöhung um Fr. 0.518. 
Das Budget der Tagesfamilien-Vermittlung sieht Beiträge der Gemeinden von Fr. 18'100.00 vor, 
also pro Jahr und Einwohner/in Fr. 0.456 Erhöhung um Fr. 0.013. 
Dazu sind noch die Einnahmen der Beiträge von Fr.  87'351.60 der Kirchgemeinden, sowie die Mitglieder-
beiträge, Spenden, Beiträge von Firmen und Privaten und der Josef-Müller-Stiftung im Betrage von 
Fr. 34'100.00 voranschlagt. 
Auf Wortmeldung wird von Rösli Trottmann die Aufteilung der Erhöhung der Lohnsumme (Teuerungsaus-
gleich, individuelle Lohnerhöhung und Treueprämie) erläutert. 
Durch die Stimmberechtigten ward das vorgelegte Budget 2026 diskussionslos und einstimmig genehmigt. 
 

7. Ersatzwahl in den Vorstand 

• Nach dem Rücktritt von Rösli Trottmann als Finanzverantwortliche ist eine Ersatzwahl in den Vorstand 
erforderlich. Der Vorstand schlägt der Versammlung Frau Priska Amhof, Abtwil, vor. Sie ist ausgewiesene 
Fachfrau im Buchhaltungswesen und in einem Teilpensum bei der „erich thalmann consulting ag“ ange-
stellt. Dort wird sie auch den vom Verein im Mandat ausgelagerten Teil der Buchhaltung (Lohnbuchhal-
tung, Sozialversicherungswesen, etc.) betreuen.  
Priska Amhof wird von der Versammlung einstimmig als neue Finanzverantwortliche des Vereins gewählt.
  
 

• Erich Leu wird auf das Jahresende aus dem Gemeinderat von Auw zurücktreten und hat deshalb seinen 
Rücktritt aus dem Vorstand eingereicht. Der Gemeindeammänner-Vereinigung des Bezirks Muri steht das 
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Vorschlagsrecht für eine Ersatzperson zu. Diesbezüglich wurde noch kein Vorschlag eingereicht. Erich 
Leu wird deshalb noch bis längstens Ende Jahr 2025 im Vorstand verbleiben, bis eine Ersatzperson fest-
steht. Deren offizielle Wahl erfolgt danach an der Generalversammlung 2026. 

 
8. Ehrungen / Verabschiedungen 

Ciril Laurentius und Corinne Weibel konnten in diesem Jahr ihr 5-jähriges Arbeitsjubiläum feiern. Dazu 
wird ihnen herzlich gratuliert. Die Auszahlung des Dienstaltersgeschenk erfolgt im Rahmen des Personal-
Reglements. 
Erich Leu tritt nach 5 Jahren im Vorstand, spätestens Ende Jahr 2025, zurück, da er aus dem Gemein-
derat von Auw ausscheiden wird. Ihm wird für seine stets lösungsorientierte Tätigkeit mit einem Präsent 
gedankt.  
Rösli Trottmann trat im Jahre 1988 in den Vorstand ein und amtete seither als Finanzverantwortliche in 
unserem Verein. Mit viel Herzblut hatte sie sich für den Verein eingesetzt und die Entwicklung und die 
Zusammenführung des Vereins begleitet. Der Dank für ihre langjährige, gewissenhafte und stets sauber 
geführte Buchhaltung wurde ihr in Form eines Präsentes ausgedrückt. 
 

9. Verschiedenes 

Vor der Generalversammlung gingen beim Vorstand keine Anträge ein. Aus der Versammlungsmitte er-
geben sich auch keine Wortmeldungen. Deshalb kann die Präsidentin die 19. Generalversammlung des 
Vereins Familienberatung Bezirk Muri um 19:50 Uhr schliessen. 
 
5630 Muri, im Juni 2025  Für das Protokoll:  
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Verabschiedungen 
 

 
 
Heidi Blatter 
Heidi Blatter war während rund 10 Jahren in der Familienberatung tätig. In die-
ser Zeit setzte sie sich mit grossem Engagement für die Anliegen von Familien 
ein. Besonders geschätzt wurden ihre Leidenschaft für die Beratungsarbeit, ihr 
positives Menschenbild sowie ihre Bereitschaft, auch in schwierigen Situatio-
nen nach neuen und manchmal unkonventionellen Wegen zu suchen.  
Mit viel Einfühlungsvermögen und Beharrlichkeit gelang es ihr immer wieder, 
auch in herausfordernden Beratungssituationen Perspektiven zu eröffnen und 
gemeinsam mit den Betroffenen tragfähige Lösungen zu entwickeln.  
Vorstand und Team danken Heidi Blatter herzlich für ihren langjährigen Einsatz 
und die stets konstruktive Zusammenarbeit.  
Wir sind dankbar für die gemeinsame Zeit und wünschen ihr für die Zukunft 
alles Gute und viele bereichernde neue Erfahrungen. 
 

 
 
 
Käthi Strub / Regula Schlup 
Vor rund zehn Jahren stiess Käthi Strub als Sozialberaterin zum Team der Jugend- Ehe- und Familienbe-
ratung. Schon bald zeigte sich, dass mit ihr eine engagierte und fachlich sehr versierte Fachperson ge-
wonnen werden konnte. 
Nach der Pensionierung von Peter Wiederkehr übernahm sie die Stellenleitung – eine anspruchsvolle 
Aufgabe, die sie mit grossem Verantwortungsbewusstsein, Umsicht und innerer Stärke wahrnahm. Sie 
strukturierte Bestehendes neu, führte wichtige Entwicklungen weiter und prägte die Arbeit der Stelle in 
einer herausfordernden Phase ent-
scheidend mit. 
Während ihrer Zeit als Stellenleiterin 
wurden verschiedene Projekte umge-
setzt und weiterentwickelt, darunter 
beispielsweise Klibnet, die Tagesfami-
lienvermittlung sowie organisatorische 
und personelle Erweiterungen der Be-
ratungsstelle. 
Geschätzt wurden besonders ihre 
Transparenz in der Führung, ihr feines 
Gespür für die Mitarbeitenden sowie 
ihr Engagement für ein wertschätzen-
des und konstruktives Arbeitsklima. 
Vorstand und Team danken Käthi 
Strub herzlich für ihren grossen Ein-
satz und die wertvolle Arbeit während all dieser Jahre. Für ihren weiteren Weg wünschen wir ihr alles Gute 
und viel Erfolg 
 
Willkommen 
Gleichzeitig freuen wir uns sehr, mit Regula Schlup eine neue Stellenleiterin begrüssen zu dürfen. Seit 
rund drei Jahren bereichert sie unser Team als engagierte Beraterin und bringt dadurch ein tiefes Ver-
ständnis für die Aufgaben und Herausforderungen dieser Funktion mit. 
Wir wünschen Regula Schlup viel Freude, Erfolg und Energie in ihrer neuen, anspruchsvollen Rolle und 
freuen uns auf die weiterhin wertvolle Zusammenarbeit. 
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Herzlich willkommen 
 

 
Ich heisse Sanja Lutz. Am 20. Januar 1993 erblickte ich in Winterthur das 
Licht der Welt und verbrachte dort meine Kindheit und Jugend. Nach unse-
rer Hochzeit im vergangenen Jahr sind mein Mann und ich nach Birmens-
dorf bei Zürich gezogen, wo sich heute unser Lebensmittelpunkt befindet. 
Schon früh habe ich gemerkt, dass mir der Umgang mit Menschen und ins-
besondere das Wohl von Kindern sehr am Herzen liegt. Durch diese soziale 
Ader wurde auch meine berufliche Laufbahn geprägt. So erlernte ich zu-
nächst den Beruf der Pharmaassistentin und studierte anschliessend Sozi-
ale Arbeit an der ZHAW in Zürich. Parallel dazu absolvierte ich meine Aus-
bildung im Bereich der Schulsozialarbeit. Nach meiner Tätigkeit als Schulso-
zialarbeiterin durfte ich im August 2025 einem grossen Wunsch nachgehen: 
dem Kinderschutz. Durch meine Anstellung bei der JEFB Muri kann ich mich 
nun noch intensiver für den Kinderschutz einsetzen und Familien sowie Kin-
der in herausfordernden Situationen begleiten. 
In meiner Freizeit verbringe ich am liebsten Zeit mit meiner Familie und meinen Freunden. Ausgleich finde 
ich beim Sport, beim Lesen oder wenn ich neue Städte erkunde und dabei immer wieder neue Eindrücke 
sammle. 
Ich freue mich, Teil des JEFB-Teams zu sein und besonders auf die gemeinsame Zusammenarbeit. 
 

 
 
 
Ich heisse Nicole Keist bin 36 Jahre alt, verheiratet und habe eine dreijäh-
rige Tochter. Aufgewachsen bin ich in und um München, jetzt lebe ich mit 
meiner Familie in Oberwil-Lieli.  
Seit dem 01.12.2025 arbeite ich bei der Jugend-, Ehe- und Familienbera-
tung Muri. Ich wusste schon früh, dass ich in den sozialen Bereich möchte, 
weshalb ich direkt nach dem Fachabitur und einen Au Pair Aufenthalt Sozi-
ale Arbeit in München studiert habe. Meine beruflichen Erfahrungen sam-
melte ich als Sozialpädagogische Familienbegleitung, als Schulsozialarbei-
terin, im internen Abklärungsdienst der KESB (Inner-) Schwyz und als Grup-
penleiterin bei der Stadt Zürich, im Bereich Sozialhilfe, Mandatsführung im 
Kindesschutz, freiwillige Beratung und Abklärungen im Auftrag der KESB 
Zürich. Es ist mir ein Anliegen, mich stetig weiterzubilden, deshalb habe ich 
den MAS in Systemischer Beratung und den CAS-Leadership Basic abge-
schlossen. Derzeit absolviere ich noch den CAS-Konfliktmanagement und Mediation, sowie eine Weiter-
bildung zur bindungsorientierten Elternberaterin.  
In meiner Freizeit bewege ich mich am liebsten beim Tennis, Fitness, Golf, Joggen u.v.m. Nach meiner 
Führungstätigkeit freue ich mich nun sehr, wieder in der Beratung bei der JEFB arbeiten zu dürfen. 
 

 
 
 
Ich heisse Ruth Roscha und bin 44 Jahre alt. Aufgewachsen bin ich im 
Freiamt und lebe heute mit meinem Mann und unseren zwei Jungs in Biber-
stein. Nach meiner Ausbildung zur Sozialarbeiterin arbeitete ich zunächst 
einige Jahre im Sozialdienst einer psychiatrischen Klinik in Zürich, gefolgt 
von zwölf Jahren in der Suchtberatung ags in Aarau. In den letzten drei Jah-
ren übernahm ich dort die Verantwortung für den Bereich «Sucht & Familie». 
Diese Aufgabe hat mein Interesse an der Arbeit mit Kindern, Jugendlichen 
und Familien nachhaltig gestärkt. 
Seit dem 5. Januar 2026 bin ich Teil der Jugend- und Familienberatung und 
freue mich sehr, in einem so engagierten und aufgestellten Team mitzuwir-
ken. 
In meiner Freizeit verbringe ich gerne Zeit mit meiner Familie und bin viel in 
der Natur unterwegs. Ebenso findet man mich oft in der Küche, wo ich mit 
Freude neue Kreationen ausprobiere. 
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Gönnerbeiträge 2025 
 

Advokatur und Notariat Haller AG Inh. Fabian M. Bertschinger 5630 Muri 
AKS-Treuhand Anita Kuhn Flammbach 1B 5632 Buttwil 
Amhof AG Mech. Werkstatt 5643 Alikon 
Amstutz-Huwiler Albert Kirchstrasse 11 5643 Sins 
Bäckerei-Café Kreyenbühl AG Zürcherstrasse 18 a 5630 Muri 
Balmer Meinrad Höfen 11 5643 Sins 
Berger-Frey Judith Bachstrasse 26 5623 Boswil 
Bircher Walter Fahrweidstrasse 97 5630 Muri  
Birchler-Staubli Karl Im Baumgarten 5 6042 Dietwil 
Bösch-Hunkeler Paul Rüteli 1, Elfenhof 5643 Sins 
Burkard-Joller Heinz Elektroberatung 5622 Waltenschwil 
Bütler Elektro Telecom AG Pilatusstrasse 41 5630 Muri 
EFA-Energie Freiamt AG Seetalstrasse 4 5630 Muri 
Egg Apotheke Vitalis GmbH Zürcherstrasse 23 5630 Muri 
Elektro Beyeler GmbH Brunnmattstrasse 10 5628 Aristau 
Emch Floristik Muristrasse 10 5623 Boswil 
Erich Schwegler AG Rigistrasse 2 5634 Merenschwand 
Etter-Strebel Heidi Bächlenmatt 2 5630 Muri 
Femiano-Winiger Ursula Badweiherstrasse 9 5630 Muri 
Feuz Benjamin und Doris Hasli 245 5630 Muri  
Fremo Interdrink AG Aarauerstrasse 26 5630 Muri  
Frey-Fischer P. u. U. Luzernerstrasse 36 5630 Muri 
Gasthof Hirschen Sinserstrasse 4 5644 Auw 
Grolimund AG Heizung, Lüftung, Apparatebau 5630 Muri 
Gut Josef Heideggstrasse 12 5630 Muri 
Haas Bruno Gartengestaltung 5630 Muri 
Hagenbuch-Tresch Franz Werd 26 8919 Rottenschwil 
Heggli und Gubler AG Metalldrückerei 5630 Muri 
Hobler Metallbau AG Pilatusstrasse 15 5630 Muri 
Hoffelner Petra Bachmattenstrasse 40 5630 Muri 
Holzgang Reto Vorderweystrasse 14B 5630 Muri 
Huber Druckerei Zentralstrasse 11 5623 Boswil 
Huwyler Urs und Judith Hofstattächer 41 5642 Mühlau 
Imfeld-Jorger Martha Mürlefeld 34 5630 Muri 
Ineichen Samuel Sentenhof 5630 Muri  
Kälin-Hophan Robert Alpenblick 1 5643 Sins 
Käppeli Mode Seetalstrasse 2 5630 Muri 
King Marketing Krummgasse 8 B 5623 Boswil 
Kistenfabrik AG Zürichstrasse 24 5634 Merenschwand 
Kreuz-Abtwil AG Gasthaus zum Weissen Kreuz 5646 Abtwil  
Kreuzfeld Garage GmbH Kreuzfeldstrasse 14 5643 Meienberg 
Küng B. und Bützberger A. Biohof Söriken 5630 Muri  
Lalive d’Epinay Nicolas Burgstrasse 28 5634 Merenschwand 
Maurus Weber Steinenbergstrasse 12 5630 Muri  
Maurus Weber Immobilien AG Hinterbergstrasse 24 6312 Steinhausen 
Meyer Rene und Christa Benzenschwilerstrasse 27 5634 Merenschwand 
Michel ITC AG Gotthardstrasse 3 5630 Muri  
Müller Richi und André GmbH Fahrschule 5623 Boswil 
Niethammer Innendekoration AG Luzernerstrasse 35 5630 Muri 
Nietlispach-Schiess Mariza Glärnischweg 16 5630 Muri 
Obermühle Boswil AG Oberdorfstrasse 43 5623 Boswil 
Parolo Alte Buttwilerstrasse 7 5630 Muri 
Parolo GmbH Alte Buttwilerstrasse 7 5630 Muri 
Protecdata AG Oberdorfstrasse 43 5623 Boswil 
Räber-Bucher Beat Buchenweg 3 5636 Benzenschwil 
Rey-Stalder Hildegard Spitalstrasse 7 5630 Muri 
Röm. Kath. Kirchgemeinde Boswil Kirchenpflege 5623 Boswil 
Rüttimann Sabina Kirchbühlstrasse 20 5630 Muri 
Schuler Elisabeth Muristrasse 7 5630 Muri 
Spörri Leuthard Monika Rozenstrasse 13 5634 Merenschwand 
Stappung Markus Verenagässli 6 5630 Muri 
Steinmann Christa Grüthstrasse 35 5630 Muri 
Strebel-Gautschi Erika Kirchenfeldstrasse 20 5630 Muri 
Stutz-Villiger Monika und Urs Landwirt 5634 Merenschwand 
Suter-Sibler Karl Burgstrasse 14 5634 Merenschwand 
Theiler Staubli Brigitte Gizlen 4 5628 Althäusern 
Villiger Gastro AG Alpwirtschaft 5637 Beinwil (Freiamt) 
Weber-Fischer Benno Breite 20 5634 Merenschwand 
Werder-Mäder Urs Wohnbedarf 5623 Boswil 
Wernli-Willi Agatha Klosterfeldstrasse 31 5630 Muri 

 

Für diese Spenden sagen wir herzlichen Dank. 
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Adressliste Verein Familienberatung Bezirk Muri 
 

 

Vorstand 
 
Präsidentin: Monika Stutz-Villiger Vice-Präsident: Pfarrer Michael Rahn 
 5634 Merenschwand  5630 Muri 
 
Finanzen: Priska Amhof Vertretung  Brigitte Keusch 
 5646 Abtwil Kirchgemeinden: 5630 Muri 
 
Delegierte der Hanna Hoenig Vertretung der Dr. med. Martin Jirovec 
Gemeinden:  5642 Mühlau Ärzteschaft:  5627 Besenbüren 
 
Delegierte der Gabriela Schönenberg Protokoll: Stephan Meyer 
Gemeinden:  5623 Boswil  5630 Muri 
 
Rechnungs-  Susanne Zemp, 5647 Oberrüti 
revisorinnen: Cornelia Betschart-Burkard, 5637 Beinwil 
 
 
 
Adresse JEFB Bahnhofstrasse 7a Team JEFB 

 5630 Muri Regula Schlup Stellenleitung 

 info.jefb@familienberatung-muri.ch Christian Wysser Beratung / Stellenleitung-Stv. 

 T 056 664 37 69 Lukas Birrer Beratung 

 www.familienberatung-muri.ch Nicole Keist Beratung 

  Ciril Laurentius Beratung 
  Sanja Lutz Beratung 

  Ruth Roscha Beratung 

  Johanna Jutz Praktikum 

  Lydia Reuteler Sekretariat 

  Corinne Weibel Sekretariat  

 

 

 

Tagesfamilien- info.tagesfamilien@familienberatung-muri.ch Johanna Jutz Leiterin TFV 

vermittlung T 079 555 03 09 
 www.familienberatung-muri.ch 

 
 

Adresse MVB Bahnhofstrasse 7b Team MVB  

 5630 Muri Priska Kaufmann Beratung 

 info.mvb@familienberatung-muri.ch Claudia Züttel-Kälin Beratung 

 T 056 664 11 52 Natascha Zimmermann Beratung 

 www.familienberatung-muri.ch 
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